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Zentrale Informationsstelle des Bundes 
Bonn, 14. März 2018 

ehrte Damen und Herren, 

rastrukturatlas zur zentralen Informationsstelle des Bundes, mit diesem Satz 

ir vor einigen Monaten unseren ersten Newsletter begonnen. Auf diesem 

hern wir uns nun einem wichtigen Punkt, der Einführung des neuen Infra-

ratlas. 

astrukturatlas der zentralen Informationsstelle wird in Kürze deutlich detail-

nd aussagekräftiger. Die Umstellung erfordert jedoch einige technische An-

en. Es lässt sich daher nicht vermeiden, den Infrastrukturatlas vorüberge-

m Netz zu nehmen. 

astrukturatlas wird daher ab dem 19.03.2018 nicht genutzt werden können. 

rafttreten der neuen Einsichtnahmebedingungen wird am 28.03.2018 mit der 

ntlichung im Amtsblatt der Bundesnetzagentur erfolgen. Zum Zeitpunkt des 

retens der neuen Einsichtnahmebedingungen enden alle laufenden Einsicht-

. Sofern Sie den Infrastrukturatlas aktuell nutzen, empfehle ich Ihnen daher 

 19.03.2018 benötigte Daten zu generieren. Bitte beachten Sie dabei, dass 

enbestand des neuen Infrastrukturatlas sukzessive neu aufgebaut werden 

ies bedeutet, dass der Infrastrukturatlas zunächst mit einem verringerten 

estand zur Verfügung stehen wird. 

ichtlich ab dem 09.04.2018 wird Ihnen der Infrastrukturatlas mit einer de-

ren Darstellung und erweiterten Informationen zur Verfügung stehen. Es wird 

it ISA-Planung und ISA-Mitnutzung zwei eigenständige Bereiche geben. Dar-

aus werden auch Informationen über Bauarbeiten dargestellt, sofern sie der 

n Informationsstelle hierfür zur Verfügung gestellt werden. 
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Aktuelle Nutzer erhalten für die verbleibende Zeit ihrer Einsichtnahme nach Inkraft-

treten der neuen Einsichtnahmebedingungen einen separaten Bescheid für den ISA-

Planung und müssen hierfür keinen neuen Antrag stellen.  

Ich bitte Sie hierfür um Verständnis und entschuldige mich für die hiermit verbunde-

nen Unannehmlichkeiten. Der Zeitraum, während dem wir Ihnen den Infrastrukturat-

las nicht anbieten können, erscheint in der Tat lang. Wir legen jedoch großen Wert 

auf die Sicherheit der Daten unserer Datenlieferanten. Die Daten sowie die laufenden 

Einsichtnahmen werden in die neuen Datenbanken migriert. Wir begleiten diesen 

Prozess mit intensiven Tests, da es uns sehr wichtig ist, dass der neue Infrastruktu-

ratlas mit einer sicheren Datenbasis startet und wir garantieren können, dass nur die 

Daten dargestellt werden, die dargestellt werden dürfen, und die Nutzer nur das se-

hen, was sie sehen dürfen. 

Über den Newsletter informieren wir Sie in den nächsten Wochen über alle weiteren 

Änderungen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Steffen Schmitt  

Referatsleiter Infrastrukturatlas - Zentrale Informationsstelle 

Sollten Sie noch Fragen haben, schreiben Sie einfach an  

infrastrukturatlas@bnetza.de.  

Bundesnetzagentur für Elektrizität, 
Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen 

Tulpenfeld 4  

53113 Bonn  
infrastrukturatlas@bnetza.de

Falls Sie diesen E-Mail-Newsletter in Zukunft nicht mehr erhalten möchten, 
können Sie sich unter bundesnetzagentur.de/newsletter-zis abmelden. 
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